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Blatta.gel AC 30   

Mittel und Indikation 

Gebrauchsfertiger Gelköder zur Bekämpfung folgender 
Schabenarten: 
 
- Deutsche Schabe  
  (Blattella germanica) 
- Orientalische Schabe  
   (Blatta orientalis) 
- Braunbandschabe  
  (Supella longipalpa) 
- Amerikanische Schabe 
  (Periplaneta americana). 
 
Besonders geeignet für sensible Bereiche (Krankenzimmer, 
Zoologische Gärten, Zoohandlungen, Elektronikräume etc.). 
Nur für professionellen Gebrauch bestimmt. 
 
Wirkstoff 

20 g/kg Acetamiprid 
 
Wirkung 

Fraßgift mit raschem Wirkungseintritt.  
 
Vorteile 

 Gezielte Ausbringung  - sparsamer Verbrauch 

 Spontane Köderannahme 

 Rascher Wirkungseintritt 
 
Anwendung 

Die Ausbringung erfolgt mit speziellen Handpressen (z.B. 
BaitGun) oder mit einem Handkolben (auf Anfrage erhält-
lich). 
Blatta.gel AC 30 wird am schnellsten angenommen, wenn 
die Köderstellen möglichst nah bei den Schabenverstecken 
angelegt werden. Die Konzentrierung der Köderstellen in 
Verstecknähe erfolgt in Abhängigkeit zur Befallsstärke. 
Blatta.gel AC 30 nicht vorbeugend ausbringen, sondern nur 
nach Durchführung von Befallserhebungen mit geeigneten 
Klebefallen (Aco.box). Auch der Tilgungsnachweis ist mit 
geeigneten Maßnahmen wie z.B. Klebefallen zu erbringen. 
Während der Beköderung sollten andere Nahrungsquellen 
möglichst beseitigt werden. Keine kombinierte Anwendung 
mit Kontaktinsektiziden. 
Köder nie frei im Raum ausbringen, sondern in Ritzen und 
Fugen am Bodenrand oder an Gegenständen/Geräten ent-
lang. Nicht auf Flächen anbringen, die stark der Nässe und 
Verstaubung ausgesetzt sind. 
Da wir keinen Einfluss auf Handhabung und Anwendung 
haben, haften wir nur für einwandfreie Qualität. 
 
Bedarf 

Ca. 0,2 g je Köderstelle (dies entspricht einem Tröpfchen-
durchmesser von 2 - 4 mm). 
Bedarf und Verteilung der Geltropfen ergeben sich aus der 
Befallserhebung. Je nach Befallsdichte ist die Zahl an Gel-
tropfen im Umfeld von Befallsschwerpunkten zu erhöhen. 
 
 
 

Hinweise für den sicheren Umgang 

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von Nah-
rungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Berüh-
rung mit den Augen und der Haut vermeiden. Zur Vermei-
dung von Risiken für Mensch und Umwelt ist die Ge-
brauchsanleitung einzuhalten. 
Nicht über Lebensmitteln und nicht auf Heizkörpern bzw. auf 
Flächen mit hoher Wärmeabgabe anbringen. Von Flächen 
und Gegenständen fernhalten, die später bestimmungsge-
mäß mit Lebensmitteln in Kontakt kommen. Die Köderstellen 
sind so zu wählen, dass Kinder und Haustiere keinen Zu-
gang haben. 
Von elektrischen Kontakten und unter Spannung stehenden 
elektrischen Geräten und Einrichtungen fernhalten. 
Das Mittel ist giftig für Fische und Fischnährtiere. Mittel und 
dessen Reste nicht in Gewässer gelangen lassen. 
Packung kühl aber frostfrei und trocken lagern. Nicht über 
50° C erwärmen. 
 
Erste Hilfe: Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzu-

ziehen (wenn möglich, diese Produktinformation vorzeigen). 
Nach Hautkontakt sofort mit viel Wasser und Seife waschen. 
Nach Augenkontakt Augen bei geöffnetem Lid mehrere Mi-
nuten mit fließendem Wasser spülen.  
 
Entsorgung 

Anfallende Mittelreste und Verpackungen mit Restinhalt ge-
mäß den abfallrechtlichen Regelungen als Sonderabfall ent-
sorgen. Restentleerte Verpackungen der Wiederverwertung 
zuführen. 
 
Verpackung 

Versandkarton mit 12 Kartuschen à 30 g. 
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